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Angaben zur Schule/Institution 

  • Schule/Ort CREONDA Fachzentrum & Institut LOMSYS® 

Scheibenstrasse 3, 3600 Thun 

  • Weiterbildungsangebot Aus- und Weiterbildung zur Kunsttherapeutin/ zum Kunsttherapeuten innerhalb des Diplomlehrgangs in Systemisch-
Lösungsorientierter Maltherapie/Kunsttherapie LOMSYS® 

 

Persönliche Angaben 

  • Name  Widmer-Oesch 

  • Vorname Monique 

  • Geburtsdatum 31.07.1965 

  • Wohnort Gurnigelstrasse 14, 3600 Thun 

  • Unterrichtete Fächer  

  • Pensum in Wochenlektionen 
oder Auftrag in Jahreslektionen 

Pensum 2 Seminare  Auftrag ab Januar 2012 Dozentin und Assistentin 
Seminare Basisstufe Diplomlehrgang 

   

Angaben zur fachlichen Ausbildung mit Abschluss 

  • Schule/Institution  • Berufsausbildung/Fachstudium/Studium  • Von  • Bis  • Abschluss 

 Eva Brenner Frauenfeld Mal- u. Gestaltungstherapeutin, Kunsttherapeutin, 7 Jahre 1994 2003 Diplom 

 Konferenz Schweizerischer 
Kunsttherapie Verbände KSKV 

Höhere Fachprüfung HFP 2010  HFP KSKV 
Dipl.Kunsttherapeutin ED 

 Konferenz Schweizerischer 
Kunsttherapie Verbände KSKV 

Ausbildung zur Prüfungsexpertin HFP KSKV/ 28 Stunden und Fortbildung 2010 2011 Anerkannte Prüfungsexpertin 

 Creonda Thun systemisch-lösungsorientierte Maltherapie/Kunsttherapie LOMSYS© 2008 2012 Diplom 

   

Angaben zur pädagogischen/andragogischen Ausbildung mit Abschluss 

  • Institution  • Studium/Seminar/Kurs  • Von  • Bis  • Abschluss 

 Die Rotkreuzschule für Krankenpflege 
Lindenhofspital Bern 

Ausbildung in allgemeiner Krankenpflege AKP 1985 1988 Diplom 

 Health Kinesiology-Verband Schweiz Health Kinesiology-Anwenderin 1999 2007 Diplom 

 Institut für prozessorientierte 
Kinesiologie 

Systemische-Kinesiologische Beraterin / 96 Std. 2007  Zertifikat 
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Praktische Erfahrungen im Fachgebiet 

  • Institution/Firma  • Funktion/Tätigkeit  • Von  • Bis 

 Psychosomatische Abteilung PSOMA 
Lindenhofspital Bern 

Pflegefachfrau, Betreuung und Begleitung von PatientInnen mit Essstörungen, Depressionen, 
Angsterkrankungen und Persönlichkeitsstörungen 

1992 2003 

 Psychotherapie Tagesklink Bern PTK UPD Kunsttherapeutin, Begleitung von PatientInnen mit Persönlichkeitsstörungen, Depressionen 
Angsterkrankungen und Essstörungen 

2004 heute 

 Kunsttherapeutische Praxis, selbständig Kunsttherapie und Kinesiologie, Einzel- und Gruppentherapie 2000 heute 

 

Unterrichtserfahrung 

  • Schule/Institution/Firma  • Fachbereiche  • Von  • Bis 

 Berufsschule für Pflege Schwerpunkt Psychiatrie 
Münsingen 

Mal- und Gestaltungsunterricht (jeweils 8 Lektionen pro Jahr) für zukünftige Pflegefachfrauen und 
Pflegefachmänner Schwerpunkt Psychiatrie 

2004 2008 

 Psychiatrische Dienste Aargau AG PDAG Workshop Angebot im Rahmen der Kunsttherapie 2009  

     

     

 

Fachliche und pädagogische Weiterbildung 

  • Schule/Institution/Firma  • Kurs/Seminar  • Dauer  • Jahr 

 Psychiatrie Dienste Thurgau - Progressiven therapeutisches Spiegelbild 99 Std. 2005-2009 

 Zukunftswerkstatt Ausdildungsinstitut für 
kreative Leibtherapie 

- Das Drama der Leere mit Udo Baer 

- Trauma-Fortbildung 

18 Std 

140 Std 

2012 

2012-2013 

     

     

 

Ergänzende Bemerkungen 

 Intervisionsgruppe für Kunsttherapeutinnen seit 10 Jahren (einmal im Monat 3.Std.Treffen und eine dreitägige Retraite pro Jahr.) 
 Jährliche Fortbildungen und Supervision, seit 2004, im Rahmen meiner Anstellung in der UPD Universitäre Psychiatrische Dienste Bern. 
Asca und EGK Anerkennung, pro Jahr zwischen 30-50 Stunden Weiterbildung im Rahmen der Kunsttherapie, Kinesiologie, Psychotherapie 
Siebenjahre Mitarbeit im Verein Freier Fall Drogenentzugstation, als Betreuerin von Entzugswilligen mit Motivationsarbeit während der Schwierigen Phase des körperlichen 
Drogenentzug und Beratung der KlientInnen in bezug auf ihre Zukunft. 
Urlaubsvertretung im Sozialpsychiatrischen Dienst PZM als Kunsttherapeutin. 

Ort, Datum:__21.09.13____________________ Unterschrift:______________ ___________________ 


